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Singkreis im Gottesdienst am 02.08.2020 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
jetzt ist er auch bei uns angekommen - der 

Sommer. Dieser Gemeindebrief entsteht 

bei hochsommerlichen Temperaturen jen-

seits der 30° Celsius. Das ist auch ein Grund 

für die verspätete Erstellung dieser Ausga-

be. 

Andererseits konnten wir so bisher noch 

jeden unserer Gottesdienste im Schlosshof 

feiern und mussten nicht in die Kreuzkirche 

ausweichen.  

Dieser Gemeindebrief zeigt auch, dass un-

ser Gemeindeleben weitergeht: Die ersten 

Gruppen und Kreise haben die Gelegenheit 

vor den Ferien genutzt, sich wieder zu 

treffen - unter all den Vorgaben und Re-

geln. Das geht! 

Die Gemeindebrief-Redaktion ist dann erst-

mal weg in den Ferien. Wir wünschen 

Ihnen eine gesegnete Sommerzeit! 

Bleiben Sie behütet! 

Thomas Arlitt 
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Liebe Leserin. lieber Leser, 

dieses Mal erreicht 
unser Gemeinde-
brief Sie etwas spä-
ter. Es sind Som-
merferien und da 
ist Entschleunigung 
angesagt, auch 

beim Gemeindebrief. Ich frage mich 
immer, wen diese Zeilen wann und wo 
erreichen. Geht der Gemeindebrief in 
der Fülle der Urlaubspost unter oder 
ist diese Zeit im Jahr ein Anlass, den 
Gemeindebrief mal wieder etwas be-
wusster und mit mehr Zeit und Muße 
in die Hand zu nehmen? Vier Mal im 
Jahr erinnert dieses kleine Heftchen 
unsere Gemeindeglieder daran, dass 
sie Teil der Pfarrgemeinde Mühlhau-
sen sind. Die Resonanz, die dies bei 
den Empfängern auslöst, ist dabei 
sehr unterschiedlich. So wurde mir 
berichtet, dass es Menschen gibt, die 
den Gemeindebrief sehnlich erwarten 
und andere, die ihn ohne Zögern 
gleich entsorgen. Damit wird der Ge-
meindebrief zu einem Symbol für die 
Gemeinde, für die er steht, und zu-
gleich auch dafür, wie die Menschen 
zu dieser Gemeinde stehen, die er 
verkörpert. Auch wenn sich unser Ge-
meindebrief in den letzten Jahren 
qualitativ laufend verbessert hat, so 
sind es keine großen Schlagzeilen, die 

er zu bieten hat. Er enthält Bilder und 
Berichte davon, was war, was ist und 
was geplant ist. Interessant wird er für 
Menschen, die in einer Beziehung ste-
hen zu dem, was dort zu finden ist. 
Dort, wo man sich selbst entdeckt, 
etwas über etwas erfährt, was einen 
interessiert, da ist man bei der Sache. 

Ich erlebe bei uns viele Menschen, die 
nicht mehr bei der Sache sind, Men-
schen, für die die Gemeinde vor Ort 
nicht mehr Teil ihres Lebens ist. Als 
Pfarrer frage ich mich selbstkritisch: 
Liegt das an der Gemeinde, der Kirche 
im Allgemeinen, den veränderten 
Menschen und Gewohnheiten oder an 
beidem? Ich erlebe, wie die ersten 
Konfirmanden, die ich selbst einmal 
konfirmiert habe, aus der Kirche aus-
treten. Was ist aus der Beziehung ge-
worden, die wir damals eingegangen 
sind, als wir ein Jahr lang viel zusam-
men erlebt und diskutiert haben? Al-
les vergessen? Zerbrechende Bezie-
hungen erleben wir ja nicht nur zwi-
schen Gemeinden und Gemeindeglie-
dern sondern auch bei Ehepaaren, 
Familien und Freundschaften. Wie 
kann man den Wert dieser Beziehun-
gen wieder deutlich machen, zeigen, 
dass es gut ist und dass es sich lohnt, 
treu und beieinander zu bleiben? 

Glaubenssache 



Dies wird eine der Schlüsselfragen für 
die Zukunft unserer Landeskirche sein, 
die im kommenden Jahr ihren 200. 
Geburtstag feiert. Auch wir als Ge-
meinde sollten diese Frage für uns 
geklärt haben, wenn wir im Jahr 2023 
unseren 200. Geburtstag feiern. 

In der Bibel gibt es einen bedeutsa-
men Vers, der mir bei dieser Frage 
weiterhilft. Er steht im letzten Buch 
der Bibel, in der Offenbarung 2,4-5: 

Aber ich habe gegen dich, dass du dei-
ne erste Liebe verlassen hast. Denke 
nun daran, aus welcher Höhe du gefal-
len bist, und tue Buße und tue die ers-
ten Werke! 

– Die erste Liebe, das war damals, als 
man noch die Schmetterlinge im 
Bauch hatte, als alles neu und span-
nend war, als man sich nichts mehr 
wünschte, als in der Nähe des oder 
der Geliebten zu sein. Beziehungen 
zerbrechen, wo man diese Liebe ver-
gessen und aus dem Blick verloren hat 
oder wo man sie vielleicht nie gehabt 
hat und nur aus Vernunftgründen zu-
sammengekommen ist. 

Kann man seine Kirche, seine Gemein-
de auch lieben? Jesus tut es und er 
vergleicht sie sogar mit seiner Braut, 
für die er alles gibt, sogar sein Leben. 
Da ist Leidenschaft und Hingabe, da ist 
etwas zu spüren, was wir als Gemein-
de oft gar nicht mehr kennen, was 
aber die Beziehung zwischen Jesus 

und seinen Jüngern jeden Tag von 
neuem lebendig gemacht hat. Die Ver-
se aus der Offenbarung machen Hoff-
nung, dass 
es diesen 
Weg zurück 
zur ersten 
Liebe noch 
gibt und 
dass wir 
noch einmal 
ganz von 
Vorne begin-
nen können. Darauf habe ich Lust! 
Noch einmal ganz von Vorne zu begin-
nen und die ersten Werke zu tun, als 
Kirche noch nicht aus Routine und 
Tradition bestand, sondern aus der 
täglich neuen Begegnung mit Men-
schen und Situationen, die darauf 
warteten von Gott und seiner Liebe 
berührt zu werden, als Kirche noch 
kein spiritueller Dienstleister war, son-
dern eine echte Familie aus Brüdern 
und Schwestern, die miteinander 
durch dick und dünn gegangen sind. 
Diesen Weg zurück zur ersten Liebe 
möchte ich mit Ihnen und Euch wie-
der gehen! Seid Ihr dabei? 

Ihr 
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Glaubenssache 



August / September / Oktober   5 

Aus dem Gemeindeleben 

oben: Besuchsdienst am 28.07.2020 
unten: Kindergottesdienst am 18.07.2020 
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Aus dem Gemeindeleben 
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Aus dem Gemeindeleben 

Großes Bild: Gottesdienst am 05.07.2020 
links oben: Probe des Singkreises am 20.07.2020 

links unten: Alphörner im Gottesdienst am 05.07.2020 
rechts oben: Männersache am 30.07.2020 



Bausachen... 
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Aus dem Ältestenkreis 

Seit April hat sich trotz Kontaktsperre 
einiges in und an unseren Gebäuden 
getan. Aufmerksamen Besuchern sind 
die Neuerungen sicherlich schon auf-
gefallen. 

Bank unter der Linde 

Dank Ihrer Spende für den „Frei-
willigen Gemeindebeitrag“ im letzten 
Jahr bekam unsere Linde im Schloss-
hof eine neue Bank. Die bisherige 
Bank war im Durchmesser zu klein 
und schadete auf Dauer dem Baum. 
Das Garten– und Bau-Team hat hier 
ganze Arbeit geleistet: Das Grundge-

stell wurde erhalten und weiter nach 
außen gesetzt. Jetzt erstrahlt der  
wichtige Ruhepunkt im Schlosshof im 
neuen Glanz und bietet auch mehr 
Platz. 

 

Geländer zum Schutz 

Bei einer Baubegehung im letzten Jahr 
wurden unter anderem einige Sicher-
heitsfaktoren angesprochen. 

 Das Geländer an der Empore in der 
Kreuzkirche hatte nicht die nötige 
Höhe, die Absturzgefahr war des-
halb erhöht. Hier wurde ein zusätz-
licher Handlauf vorgeschrieben. 

 Im letzten Jahr wurde die Treppe 
zum Ökonomiegebäude neu ausge-
richtet und begradigt. Da es mehr 
als fünf Stufen sind, wurde ein Ge-
länder benötigt. 

 Seit dem Abriss der Scheuer von 
Familie Fuchs gab es eine Lücke im 
Zaun hinter unserem Magnolien-
baum. Um auch hier die Sicherheit 

zu garantieren, sollte die Lücke 
geschlossen werden. 

Mitte April wurden diese Arbeiten nun 
von einer Schlosserei ausgeführt, na-
türlich unter Einhaltung der Kontakt-
vorschriften wegen Corona. 

Der neue Mittelpunkt im Schlosshof 

Das Garten- und Bau-Team bei der Arbeit 
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Aus dem Ältestenkreis 

Wir haben nun zwei Geländer und 
einen Handlauf bei der Empore, 
welche sich sehr schön in unsere, 
unter Denkmalschutz stehenden, 

Gebäude einfügen. Im Juli wurden 
dann auch alle Geländer neu gestri-
chen. 

Ausstattung Burgkapelle in 
Steinegg 

Nach der Schließung der Kirche in 
Neuhausen vor einigen Jahren wur-
den der Ambo (das „Rednerpult“) 
und der Taufständer in die Burgka-
pelle nach Steinegg gebracht. Doch 
was in Neuhausen gut gepasst hat, 
nahm in der kleinen barocken Burg-
kapelle doch sehr viel Raum ein. 
Dank einer Spende konnte nun ein 
neuer Ambo und auch ein Taufstän-
der erworben werden, welche gut in 

den sakralen Raum passen. Neue 
Kerzenständer für den Altar mit pas-
sendem Kreuz werden ebenfalls 
bald geliefert. 

Wir freuen uns schon auf den ersten 
Gottesdienst und die erste Taufe 
dort nach der Kontaktsperre. 

Gebäude und Gärten bieten Raum 
für Gemeinschaft, Besinnung und 
den Glauben. Hier finden wir Ruhe 
oder Gesellschaft je nach Bedarf 

und das tut der Seele gut. Deshalb 
ist es uns wichtig, diese Orte zu ge-
stalten und zu erhalten. Gerade in 
dieser besonderen Zeit merken wir 
verstärkt, wie wichtig diese Begeg-
nungsstätten sind, da wir uns nun 
nicht „live“ sehen oder gemeinsam 
Gottesdienst feiern können. Plätze 
wie die Bank unter der Linde oder 
hoch zur Kreuzkirche, sowie unser 
neu geschaffenes „Windwerk“ auf 
der Empore laden ein zur Besin-
nung, zum Gebet oder manchmal 
auch für schöne Begegnungen.  

Wir wünschen Ihnen viel Freude 
beim Entdecken dieser besonderen 
Orte. 

Im Namen des Ältestenkreises 
Silvia Didio 
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Unsere Gruppen und Kreise 

Bibelcafé 
 

Jeweils freitags um 9:30 Uhr,  
Ort wird kurzfristig bekanntgegeben 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
 

------------------ 
 

Bau- & Gartenteam 
 

Normalerweise samstags am angegebenen Ort 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
 

------------------ 
 

Frauenkreis Mühlhausen 
 

Jeweils donnerstags um 19:30 Uhr im Wasserschloss Mühlhausen 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 



Seniorentreff 
 

Jeweils mittwochs um 14:30 Uhr im Wasserschloss Mühlhausen 
 

Termine:  
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
 

------------------ 
 

Männersache 
 

Jeweils donnerstags um 19:30 Uhr im Julius-von-Gemmingen-Raum  
im Wasserschloss Mühlhausen 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
 

------------------ 
 

Ökumenische Frauengruppe „Atempause“ 
Mühlhausen  
 

Jeweils um 20:00 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum Mühlhausen (wenn 
nichts anderes angegeben) 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 

August / September / Oktober   11 

Unsere Gruppen und Kreise 
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Unsere Gottesdienste 

August 2020 

02.08. 
8. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 
Kreuzkirche o. Hof 

09.08. 
9. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
 

Haus-Gottesdienst 

16.08. 
10. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 
Kreuzkirche o. Hof 

23.08. 
11. Sonntag nach Trinitatis 

10:30 Uhr 
Schellbronn 

Einladung zur CampingKirche 

30.08. 
12. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 
Kreuzkirche o. Hof 
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Unsere Gottesdienste 

Oktober 2020 

04.10. 
Erntedank 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

?? Gottesdienst ?? 

11.10. 
18. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Tiefenbronn 

?? Gottesdienst ?? 

18.10. 
19. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

?? Gottesdienst ?? 

25.10. 
20. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Steinegg 

?? Gottesdienst ?? 

September 2020 

06.09. 
13. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
 

Haus-Gottesdienst 

13.09. 
14. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 
Kreuzkirche o. Hof 

20.09. 
15. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
 

Haus-Gottesdienst 

27.09. 
16. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 
Kreuzkirche o. Hof 
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jetzt haben wir schon einige Monate 

Corona-Erfahrung: Fast alles an Musik 

ist ausgefallen, da die Abstände zwi-

schen Musizierenden lange Zeit sechs 

Meter betragen haben - allenfalls im 

Freien oder in einer sehr großen Kir-

che war noch Ensemblemusizieren 

möglich. 

Seit Juli ist der Mindestabstand auf 

zwei Meter gesenkt worden, deswe-

gen hat sich der Singkreis schon 

mehrfach - wegen des geforderten 

Raumvolumens - in der Kirche ge-

troffen. Das Singen ist natürlich ohne 

unmittelbare Nachbarn viel schwieri-

ger: Nach einiger Übung traute sich 

aber doch jede*r kräftig zu singen - 

das Ergebnis konnte sich hören las-

sen! So konnten wir am 2. August wie-

der das erste Mal im Gottesdienst im 

Wasserschlosshof singen. 

 

Nach jetzigem Stand wird 

dies leider die nächsten 

Monate so bleiben. Wir 

hoffen, dass der Herbst 

recht lange warm ist, so 

dass Freiluftgottesdiens-

te mit Chorgesang 

stattfinden können - in 

der Kirche wird dies der 

Abstände wegen nicht 

möglich sein. So sieht es 

auch danach aus, dass 

das Adventskonzert so 

nicht stattfinden kann, 

was uns traurig macht. 

Wir suchen aber nach 

alternativen Auftrittsmöglichkeiten. 

 

Dem Kinderchor geht es ebenso, aber 

wir starten nach den Sommerferien 

wieder zur gewohnten Zeit am Diens-

tag, damit wir uns nicht aus den Au-

Liebe Gemeindeglieder, 

Der Singkreis probt in der Kreuzkirche 
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gen verlieren und das gemeinsame 

Singen nicht verlernen. 

 

Wann also ein Chor im Gottesdienst 

singen wird, muss relativ kurzfristig 

entschieden werden. 

 

ENDLICH sind aber jetzt die ersten 

Konzerte wieder in Sicht: Am Sonntag, 

dem 20. September wird es zwei klei-

ne und unterhaltsame Barockkonzerte 

in der Kreuzkirche Mühlhausen geben, 

und zwar um 17:00 Uhr und 19:00 

Uhr.  

Martina Bürck, Isabelle Farr, Georg 

Noeldeke und Wolfgang Bürck musi-

zieren in unterschiedlichen Besetzun-

gen mit Violinen, Gambe, Kontrabass 

und Cembalo. 

Für die Planung - und damit niemand 

abgewiesen werden muss - bitten wir 

um Anmeldung mit Angabe der ge-

wünschten Uhrzeit und Personenan-

zahl (auch mit dem Hinwies, ob diese 

zusammen sitzen dürfen) bis zum 

Samstag, 19. September um 12:00 

Uhr bei 

Wolfgang.Buerck@kbz.ekiba.de 

oder Telefon 07231-51277. 

 

 

Wir laden herzlich dazu ein und hoffen 

auf jeweils volle Kirche! 

 

Wolfgang Bürck 

Die Männerstimmen im Altarraum 
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Aus dem Gemeindeleben 

Ausflug des Frauenkreises 

Das Coronavirus veranlasste auch den 
Frauenkreis, seine ursprüngliche Pla-
nung für den letzten Donnerstag vor 
der Sommerpause zu ändern. So traf 

sich ein Teil 
der Frauen 
und ein paar 
Gäste mit 
dem 
Stadthistori-
ker O. Schul-
ze in der 
Nähe zur 
Führung 
durch den 
alten Tiefen-
bronner 
Friedhof und 

die dazu gehörende Johanneskapelle. 
Nach einer kurzen Einführung zum 
Begriff „Friedhof“ führte uns Herr 
Schulze zunächst an das für alte 
Dorffriedhöfe typische zentrale 
Hauptkreuz und machte auf die Ein-
zelheiten im Sockel aufmerksam. Es 
soll vor allem auch daran erinnern, 
dass der Tod nicht das letzte Wort 
hat. Genaues Hinsehen, betonte er 
immer wieder, ist dabei und auch bei 
den alten Grabsteinen besonders 
wichtig. Hier findet man bekannte 
Namen von alteingesessenen Familien 
aus Tiefenbronn wie Pfeffinger, neben 
Grabmalen, die schon von Efeu über-
deckt und deren Inschrift nur noch 
schwer lesbar ist. Aber auch besonde-
re Formen – z.B. ein angedeuteter 
Obelisk – oder solche mit in Stein ge-
hauener Symbolik, wie einem Kranz 
aus Rosen wurden hervorgehoben. 

Auch ein Areal für die in den Weltkrie-
gen gefallenen Männer aus der Ge-
meinde ist Teil des Friedhofes und 
zeigt in kleinerer Schrift Einzelheiten, 
die man beim flüchtigen Betrachten 
gerne übersieht – z.B. den jeweiligen 
Rang. 

Besonders aufmerksam gemacht wur-
den wir auch auf das Grabmal der Fa-
milie Bissinger. Denn ihr Name ist ver-
bunden mit der goldenen Feder, mit 
der am 10. Mai 1871 der Friede von 
Frankfurt zwischen Deutschem Reich 
und Frankreich unterzeichnet wurde. 
Lorenz Bissinger, damals Fabrikant 
von hochwertigem Schmuck in Pforz-
heim, hatte sie mit wenigen Mitarbei-
tern in kurzer Zeit entworfen und ge-
fertigt.  

Den Abschluss der Führung bildete 
der Besuch der Johanneskapelle mit 
der Figur des Johannes Nepomuk über 
der Eingangstür und dem barocken 
Altar, auf dem die Taufe Jesu durch 
Johannes den Täufer zu sehen ist. 
Auch hier konnte uns Herr Schulze 
zeigen, wie die Symbolik von Einzel-
heiten einen großen Zusammenhang 
schafft, bis hin zur Muschel, aus der 
Johannes das Taufwasser ausgießt 
und der Muschel für das Weihwasser 
neben der Tür - somit auch das Sym-
bol für die Pilgerreise des Lebens.  

Mit Beifall und herzlichem Dank an 
den Stadthistoriker für die interessan-
te Führung endete sie nach gut zwei 
Stunden. 

Elsbeth Jenkins 

Der Frauenkreis unterwegs 
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Aus dem Gemeindeleben 

Und es ward wieder Licht... 

Die Lampen wurden am Anfang des 

Jahres von einigen Jugendlichen mut-

willig zerstört. 

Da diese Lampen für 

den hinteren, behin-

dertengerechten Zu-

gang der Kirche nötig 

sind, war klar, wir 

brauchen dort wieder 

eine Beleuchtung. 

Nach einer Begutach-

tung eines örtlichen 

Fachbetriebes 

(Elektro Fruth) ergab 

sich eine Schadenssumme von über 

4500,00 € Kosten. Da der Schaden 

nicht über eine Versicherung abge-

deckt werden kann, bleiben die Kos-

ten bei unserer Pfarrgemeinde hän-

gen. 

Unser Hausmeister Herr Klug und der 

Leiter des Garten- und Bau-Teams, 

Herr Slabke, haben sich die Lampen 

angeschaut und sich eine Lösung 

überlegt. Nach einigen Wochen der 

Materialbeschaffung, der Vorberei-

tung und der Terminfindung ging es 

am Donnerstag 16.07.2020 ans Werk: 

Als erstes wurde Lampe für Lampe 

von den Kabeln entfernt, die defekte 

Leuchteinheit getauscht und vom 

Schmutz gereinigt. 

Als nächstes wurde das vorbereitete 

Verstärkungsmaterial angebracht, die 

Kabel wieder angeschlossen und die 

Lampe auf der Bodenplatte befestigt. 

Nach sechs Stunden Arbeit war die 

letzte Lampe befestigt und der Funkti-

onstest konnte durchgeführt werden: 

Alle Lampen leuchten wieder! 

 

Für das Gartenbauteam 

Bernd Läpple 

Sinnlose Zerstörung 

Die Herren Klug und Slabke bei der 
diffizilen Arbeit Und sie leuchten wieder 
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Aus der Landeskirche 

In
fo

b
o

x
 Campingkirche 2020 

Wer: Kinder, Jugendliche, Erwachsene 

Was: Programm für Kinder, Jugendliche, Erwachsene: Sand-
männchen, Gesprächskreis, Lagerfeuer, Gottesdienst 

Wann: 01. August - 23. August 2020, jeweils ab 10:00 Uhr 

Wo: Das blaue Zelt beim Campingplatz Schellbronn 



August / September / Oktober   19 

Kasualien 

Taufen / Trauungen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beerdigungen 
 

 

Hinweis auf das Widerspruchsrecht von Gemeindegliedern gegen die Ver-
öffentlichungen der Amtshandlungsdaten im Gemeindebrief (§ 11 DSVO) 
In unserem Gemeindebrief veröffentlichen wir regelmäßig kirchliche Amts-
handlungen (Kasualien) von Gemeindemitgliedern. Sofern Sie mit der Ver-
öffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sind, können Sie Ihren Wider-
spruch schriftlich oder mündlich im Pfarramt erklären. 

Die Namen und Daten finden Sie  

ausschließlich in der  

Print-Version unseres Gemeindebriefes! 
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Geburtstage 

Die Namen und Daten finden Sie  

ausschließlich in der  

Print-Version unseres Gemeindebriefes! 
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Geburtstage 

Aufgrund des Bundesmeldegesetzes dürfen nur der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-

tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlich werden. Wenn Sie mit 

der Veröffentlichung Ihres Geburtstages nicht einverstanden sind, können Sie Ihren Widerspruch 

schriftlich oder mündlich im Pfarramt erklären. 

Die Namen und Daten finden Sie  

ausschließlich in der  

Print-Version unseres Gemeindebriefes! 



Pfarrer Julian Albrecht 
  07234/9451996 eMail: julian.albrecht@kbz.ekiba.de 
Pfarramt Sandra Benson-Knapschinski 
 Würmtalstraße 23, 75233 Tiefenbronn-Mühlhausen 
  07234/4254 eMail: muehlhausen@kbz.ekiba.de 
 Bürozeiten:   Mo., Mi., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr,  
   Do. 16:00 - 18:00 Uhr 
Homepage www.eki-muehlhausen.de 
 

antor Wolfgang Bürck 

  07231/51277  eMail: wolfgang.buerck@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner vor Ort 

 Mühlhausen Frau Gockeler  07234/7772 

 Lehningen Frau Klug  07234/7661 

 Tiefenbronn Frau Klink  07234/980535 

 Hamberg Frau Sickinger  07234/7641 

 Neuhausen Herr Arlitt  07234/981372 

 Steinegg Frau Gerlich  07234/6322 
 

Ältestenkreis Vorsitzende Frau Didio  07234/5278 

 Stellvertreter Pfarrer Albrecht  07234/9451996 
 

Kontaktpersonen Besuchsdienst Frau Gockeler  07234/7772 
 
Spendenkonto Evangelische Pfarrgemeinde Mühlhausen, 
 Konto 447 579, Sparkasse Pforzheim Calw, BLZ 666 500 85 
 IBAN: DE26 6665 0085 0000 4475 79  
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Gemeindegruppen 

August / September / Oktober   23 

Angebote für Kinder und Jugendliche  
Krabbelgruppe Fr. Bischoff 0176/43199303 

dienstags, 9:30 - 11:00 Uhr, Wasserschloss  

Kinderkirche Fr. Albrecht 07234/9451996 

einmal im Monat, samstags, 10:00 - 12:00 Uhr, Kreuzkirche/Wasserschloss  

Jungschar  
zur Zeit leider kein Angebot 

Jugendtreff   

zur Zeit leider kein Angebot 

Konfisport Hr. Rössle 0162/8953867  

freitags, 17:00 - 18:45 Uhr, Tiefenbronn Gemmingenhalle  
   

Angebote für Erwachsene und Senioren  
Frauenkreis Fr. Jenkins 07234/7237 

einmal im Monat, donnerstags, 19:30 Uhr, Wasserschloss  

Ökum. Frauengruppe „Atempause“ Fr. Benzinger 07234/8027 
einmal im Monat, mittwochs, 20:00 Uhr, Kath. Gemeindezentrum Mühlhausen  

Männersache Hr. Didio 07234/5278 

einmal im Monat, donnerstags, 19:30 Uhr, Wasserschloss  

Bibelcafé Fr. Albrecht 07234/9451996 

zweimal im Monat, freitags, 9:30 Uhr Ort siehe Gruppen + Kreise  

Alpha-Abend Pfr. Albrecht 07234/9451996 
einmal im Monat, freitags, 19:00 Uhr, Wasserschloss  

Gemeindegebet Pfr. Albrecht 07234/9451996 

14-tägig, dienstags, 20:00 Uhr, Wasserschloss  

Garten- und Bauteam Hr. Slabke 07234/945260 

einmal im Monat, samstags nach Absprache  

Redezeit Fr. Steininger 07234/9590742 
14-tägig, sonntags nach dem Gottesdienst in Mühlhausen  

Seniorentreff Fr. Galle 07234/8177 

einmal im Monat, mittwochs, 14:30 Uhr, Wasserschloss  
   

Kirchenmusikalische Angebote  
Kinderchor Hr. Bürck 07231/51277 

dienstags, 16:00 - 16:45/17:00 Uhr, Wasserschloss  

Band Bluish Hr. Wolff 0173/3142812 

montags, 18:30 - 19:45 Uhr, Verbandsschule im Biet, Steinegg  

Singkreis Hr. Bürck 07231/51277 
montags, 20:00 - 21:30 Uhr, Wasserschloss  



 

DER REICHE KORNBAUER 

»Ein reicher Gutsbesitzer hatte eine besonders gute Ernte. Er überlegte: ›Was 

soll ich bloß tun? Ich weiß gar nicht, wo ich das alles unterbringen soll. Jetzt hab 

ich eine Idee! Ich werde die alten Scheunen abreißen und neue bauen, so groß, 

dass ich das ganze Getreide, ja alles, was ich habe, darin unterbringen kann. 

Dann werde ich mir sagen: Du hast es geschafft und für lange Zeit ausgesorgt. 

Ruh dich aus! Lass es dir gut gehen – iss und trink und genieße dein Leben!‹ 

Aber Gott entgegnete ihm: ›Wie dumm du doch bist! Noch in dieser Nacht wirst 

du sterben. Wer bekommt dann deinen ganzen Reichtum, den du angehäuft 

hast?‹« 

»So wird es allen gehen, die auf der Erde für sich selber Reichtümer anhäufen, 

aber mit leeren Händen vor Gott stehen.« 

Nach Lukas 12, 16-21 Hoffnung für alle 


